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Soziokratie
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Soziokratie

4

Soziokratische KreisorganisationsMethode (SKM) nach Gerard Endenburg.

SKM ist Organisationsmodell für Organisationen aller Art, um effektive 
Zusammenarbeit und Mitbestimmung auf Augenhöhe zu erreichen.

Die Prinzipien der SKM sind hilfreich um Selbstorganisation zur 
Zielerreichung und kontinuierliche Weiterentwicklung zu gestalten.

Wir entscheiden gemeinsam
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Seit 2011 in vielen Vereinen, Foodcoops, Gemeinschaftsgärten, 
Baugruppen/Wohnprojekte, Initiativen, aber auch vermehrt in klassichen 
Unternehmen ... Pflege, Bildung, Sozialbereich, Architekturbüros, IT, … in CH gibt 
es sogar Verpackungsunternehmen und in DE eine Wurstfabrik. 2020 waren es 
bereits mehr als 100+ Organisationen im DACH Raum.
Besonders geeignet für NPOs / ZivGes-Organisationen, welche vor allem einen 
ideellen Zweck verfolgen, gemeinsame Ziele sind eine Grundvoraussetzung für 
Mitbestimmung mittels Konsent.

Soziokratie



Wo geeignet? – Verbindlichkeit zu gemeinsamen Zielen, 
Mitbestimmung zugesichert
Erfolgsfaktoren?
● Moderation, Begleitung zur Einführung
● Klare Kreisziele und Domänen und festlegen
● Unterscheidung von Kreisentscheidungen und Ausführung
● Logbuch
● …

Wirkung? - hohe Beteiligung, tragfähige Entscheidungen, Alignment 
über mehrere Abteilungen und Ebenen hinweg, Mitverantwortung
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Soziokratie
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F&A (5min)
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Jede:r ist Nachbar*in an einem konkreten Ort, das verbindet uns 
miteinander.
Anliegen u. Bedürfnisse aller Mitbewohner:innen sind wichtig, jede:r 
kann gehört werden und teilhaben.
● Gemeinsam wirksam werden für gemeinsame Anliegen
● Politisches Handeln lernen (Ermächtigung)
● Lebensraum verbessern
● Konflikte als Chancen
● Soziale Nachhaltigkeit stärken
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Kontext Nachbarschaft



A: 
Kreisorganisation 
im Haus

B: 
Kreisorganisation 
im Quartier

C: Modell 
“Nachbarschaftsrat”

3 Varianten



● Baugruppe
● Verein
● Einzug 2019
● 72 Erwachsene
● 35 Kinder
● Soziokratie



● 45 WE
● Zig GemRäume
● CoWorking
● Gewerbe



● 4 Bereichskreise
● Leitungskreis / Vorstand
● GG Versammlungen
● Statuten
● Geschäftsordnung



● Haushalt als kleinste 
Einheit

● Kinder / 
Jugendliche / 
Erwachsene

● Jeder Kreis wählt 
Delegierte



● Sonnwendviertel
● 1100 Wien
● 5000 WE
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Wie gelingt das?
● Rolle des Prozessteams
● Prozessschritte
● Wie erreichen wir die Menschen?
● Teilnahmebedingungen / Spielregeln
● Einsatz von digitaler Beteiligungsplattformen
● Relevante Anliegen identifizieren
● Nachbarschaftsforum / ProAction-Cafe
● Moderation und Soziokratische Entscheidungsfindung im Nachbarschaftsrat
● Rolle und Verhältnis zu Bezirkspolitik und anderen StakeholderInnen
● Bottom-Up Rahmen für Selbstorganisation
● Nachhaltigkeit und wiederkehrende Prozesse
● Transferierbarkeit
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Schlussfolgerungen
● Soziokratische Nachbarschaftskreise fördern den Aufbau lebendiger 

und belastbarer lokaler Gemeinschaften.
● Sie ermöglichen effektive Bürgerbeteiligung und sind damit eine 

wichtige Ergänzung zum repräsentativen demokratischen System 
auf kommunaler Ebene

● Sie schaffen sichere Räume für den Austausch von Meinungen und 
Ideen und bilden eine Basis für transparente und faire 
Entscheidungsprozesse.

● Sie werden zu Orten des Lernens und Einübens von politischem 
Handeln, sozialer Kompetenz, Solidarität, Wertvorstellungen und 
Wissensaustausch.

● Transferierbarkeit und Zukunftsvisionen
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Fragen in die Runde
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www.soziokratiezentrum.org

www.sonec.org

www.nachbarschaftsrat.at
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http://www.soziokratiezentrum.org
http://www.sonec.org
http://www.nachbarschaftsrat.at
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Ausbildungsprogramm 
Soziokratie Zentrum
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A - Governance 
Entscheidungen im Kreis

B - Funktionen mit 
Entscheidungs-
kompetenzen

C - Ausführung entlang 
der Policy


